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■ Größte Gugga-
Party Österreichs mit 
18 Fasnat-Musiken in 
Dornbirn und Ems.

Hohenems/Dornbirn 
(THE) Am Samstag, den 19. 
Jänner, geht das größte Mons-
terkonzert der Alpenrepub-
lik im Tennis.Event.Center 
im Hohenemser Herrenried 
über die Bühne. Zuvor spie-
len aber schon ab 13.30 Uhr 
die ersten Guggamusiken 
auf  dem Dornbirner Markt-
platz auf. Um 14 Uhr findet 
dann der Narrengottesdienst 
in der Dornbirner St. Mar-
tinskirche statt. Dieser wird 
von zwei Guggamusiken, den 
„Blattlüüs Lozärn“ und den 
„Emser Palast Tätschern“ 
musikalisch gestaltet.

Nach dem Kirchenbesuch 
werden zehn Guggamusiken 
aus Österreich, Deutschland 
und der Schweiz bis zirka 17 
Uhr auf  dem Marktplatz ihr 
musikalisches Können un-
ter Beweis stellen. Um 17.30 
startet dann das eigentliche 
Monsterkonzert im Emser 
Tennis.Event.Center.

Die Schweiz eröffnet
Eröffnet wir das lautstar-

ke, schräge und bunte Spek-
takel von Gästen aus der 
Schweiz. Auf  die „Rhii-Jooli“ 
aus  Rüthi (SG) folgen dann 
die Götzner „Lumpamusik“ 

und die 36 Kopf  starken „Rä-
blüüs“ vom Rorschacher-
berg. Mit den „Nenzinger 
Himmelschränzern“, den 
„Spältaschränzern“ aus Feld-
kirch, den „Luterachar Ho-
sakrachar“ und der ältesten 
Vorarlberger Vorarlberger 
Guggamusik, den „Schneg-
gahüsler“ aus Frastanz, sind 
auch wieder Stammgäste des 
Monsterkonzertes aus dem 
Ländle dabei.

Mit insgesamt acht Gug-
gamusiken sind die Fasnat-
musikanten aus der benach-
barten Schweiz beim „Fest 
der schrägen Töne“ ebenfalls 
stark vertreten. Und mit den 
„Blääch Gugge Fätzer Alten-
stadt“ und den „Heulüecher“ 
aus Bohlingen sind auch 
Guggamusiken aus Deutsch-
land zu hören.

14. Riesen-Monsterkonzert 

HOHENEMS. Zahlreiche Wirt-
schaftstreibende, Vertreter von 
Vereinen und Institutionen so-
wie Bundes-, Landes- und Kom-
munalpolitiker folgten am Don-
nerstag vergangener Woche der 
Einladung von Stadt und Wirt-
schaftsgemeinschaft (WIGE) 
zum Neujahrsempfang 2008 in 
der Otten Gravour. So konnte 
Bürgermeister Richard Amann 
zum „offiziellen Beginn der Fei-
erlichkeiten 25 Jahre Stadterhe-
bung“ neben Landeshauptmann 
Dr. Herbert Sausgruber und NR 
Bernhard Themessl mit Gattin 
Hildegard auch LR Manfred Rein, 
LR Dieter und Gertraud Egger, 
Bezirkshauptmann Dr. Hans 
Mathis, die Alt-Bürgermeister 
Herbert Amann und Christian 
Nieder stetter mit Gattin Christine 

seine Amtskollegen aus Götzis 
und Koblach, Werner Huber und 
Fritz Maierhofer, begrüßen. Ems 
befinde sich auf  einem guten 
Weg, meinte ein optimistischer 
Stadtchef  und zählte eine Fül-
le von Positiva auf. Auf  den mit 

einer Fabel von Robin Hood 
gewürzten Appell zur Zusam-
menarbeit von WIGE-Obmann 
Walter Weirather folgten die  aus-
führlichen Grußworten des Lan-
deshauptmannes. Die Musik der 
von Reinhold Bilgeri zusammen-
gestellten hochkarätigen Band 
und die Schmankerln von MO-
Catering genossen dann u.a. Dir. 

Hanno Loewy mit Gattin Astrid, 
die StR. Kurt Linder, Edith Mathis, 
Horst Obwegeser, Anna Schin-
nerl, Günter Linder, Stadtamtsdi-
rektorin Dr. Karin Rettenmoser, 
Dr. Hubert Singer als Vertreter 
des Hauptsponsors Sparkasse, 
Stadtmarketing-Chef  Klaus Gas-
ser sowie zahlreiche Wirtschafts-
treibende und Stadtvertreter.

Hohenems auf gutem Weg

Früh übt sich auch bei den Guggamusikern. (Fotos: THE)

Bei seiner Indienreise konnte Pfarrer Ge-
org wieder Schlüssel für ein neues Zuhau-
se überreichen. (Foto: privat)

BLICKPUNKT

� „Skiliftinfotafeln“ Im Ho-
henemser Stadtgebiet wurden 
an vier Stellen „Skiliftinfotafeln“ 
angebracht, damit man auf einen 
Blick den Liftbetrieb in Schuttannen 
feststellen kann.

Filmvortrag „Dach 
überm Kopf“

Hohenems (GP) Am kommenden 
Samstag, 19 Uhr, informiert Pfarrer 
Georg Thaniyath im Pfarrsaal St. Konrad 
(Herrenried) über sein Projekt „Dach 
überm Kopf“. Seit elf  Jahren engagiert 
sich der aus Indien stammende Pfarrer, 
um Obdachlosen in seiner Heimat ein 
menschenwürdiges Wohnen zu ermög-
lichen. 

1100 Häuser konnten dank Spenden-
geldern aus Vorarlberg bereits gebaut 
werden. Beim Infoabend wird ein Film 
über die Einweihung der im letzten Jahr 
neu errichteten Häuser gezeigt.

Phantasivoll kostümierter Mu-
siker aus Eschen.

MENSCHEN IM LÄNDLE

Stadtamtsdir. Karin Rettenmoser 
und Dkfm. Wilhelm Otten.

StR. Kurt und Gerdi Linder. 
 (Fotos: THE)

Klaus Gasser und Walter Wei-
rather (r.).
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� 14. Monsterkonzert der Emser 
Palast Tätscher. Beschreibungen der 
teilnehmenden Guggamusiken.


